
Bewerbungsbogen für Hundeführer des Pfälzischen JGV bei forstamtlichen 
"Bewegungsjagden" 

 

Mitgliedsnummer: ………………………. 

Name: …………………………………… Vorname ……………………………………… 

Straße: ………………………………………………………………………………………. 

PLZ: ……………….  Stadt: ………………………………………………………… 

Email-Adresse: ……………………………………………………………………………. 

Telefon: ……………………………………………………………………………………. 

Hund 1 - Rasse: ………………………. Alter: …… Brauchbk.-Prüfung j/n …….  

    VGP, VPS oder GP: ………………. spur-/fährtenlaut j/n: ……………. 

Hund 2 - Rasse: ……………............... Alter: ….   Brauchbk.-Prüfung j/n ……. 

    VGP, VPS oder GP: ………………. spur-/fährtenlaut j/n: ……………. 

Standschnaller j/n: ………  Durchgeher j/n: ………. 

 

Ort, Datum …………………………………………………………………. 

 

Bemerkungen: 

• Nachhaltig waidlaute Hunde sind nicht erwünscht!     
• Die Forstämter treffen ggf. die Auswahl, worauf wir keinen Einfluss haben!  
• Die Jagden finden in der Regel von Mo-Fr statt     
• Die forstamtlichen Einladungen erfolgen sehr früh, i.d.R. im 1. Quartal eines 

Jagdjahres. 
• Die Zusagen der Eingeladenen zu den Jagden sind verbindlich.    
• Der Hund sollte eine Brauchbarkeitsprüfung absolviert haben, besser VGP oder 

VPS oder GP.     
• Die Hunde sind über das Forstamt bis maximal 1.000 EURO versichert.  
• Die Forstämter stellen hohe Anforderungen an Sicherheit und Tierschutz. 
• Auch Durchgeher sind erwünscht, ggf. nur mit unterladener Waffe    
• Bei Standschnallern muss sich der Hund vom Führer lösen und selbstständig jagen. 
• Das Formular ist an den 1. Vorsitzenden des Pfälz. JGV zurückzusenden. 

Fax: 06232-84280 oder 
Email: jagd@read-c.de (wichtig! Betreff: Bewerbungsbogen-Hundeführer) 
   


